
AGBs Kooperationspartner
BLISS YOGA (Inh. Sabrina Pompe, Weseler Str. 52, 47458 Mülheim a.d. Ruhr) und
KANYA YOGA (Inh. Maria Lehner, Falkstr. 73-77, 47058 Duisburg)

- unten Kooperationspartner genannt -

Allgemeine Geschäftsbedingungen ( AGBs)

Mit der Anmeldung erkennt der/die Teilnehmende die Geschäftsbedingungen für die Yogalehrer-
Ausbildung und Weiterbildungsseminare von den Kooperationspartnern als verbindlichen Bestandteil
des mit dem Zugang der Anmeldebestätigung von den Kooperationspartnern bei dem/der
Teilnehmenden zustande gekommenen Vertrages zwischen den Kooperationspartnern und den/der
Teilnehmenden an.

Die Anmeldung kann nur schriftlich per FAX, per Post oder Scan per E-Mail bei einer der
Geschäftsstellen vorgenommen werden. Der Ausbildungsvertrag zur Yogalehrerausbildung ist
komplett auszufüllen (nach Möglichkeit mit einer gültigen E-Mail-Adresse des/der Teilnehmenden)
und zu unterschreiben.

Die Kooperationspartner behalten sich grundsätzlich das Recht vor, Anmeldungen, die nach der
geltenden Anmeldefrist für die jeweilige Aus-oder Weiterbildung eingehen oder bei einer
Überschreitung der angegebenen maximalen Teilnehmerzahl, nicht zu berücksichtigen. In diesem
Fall teilen die Kooperationspartner dies den Anmeldenden mit. Der Eingang der Anmeldung erfolgt
nach dem Datum des Eingangs in bzw. bei der Geschäftsstelle.

Aus-und Weiterbildungsgebühren

Mit dem Zugang der Ausbildungsvertrages wird die auf dem Anmeldeformular angegebene Gebühr
fällig. Die Zahlungsarten sind in den jeweiligen Verträgen ausgewiesen.

Zahlung

Die Zahlung der fälligen Gebühren durch den/die Teilnehmende/n erfolgt mittels Überweisung auf
das im Vertrag angegebene Konto. Die Kooperationspartner behalten sich das Recht vor, bei einer
verspäteten Zahlung oder Nichtzahlung von dem Vertrag zurückzutreten und den/die
Teilnehmende/n von der Teilnahme an der Aus-oder Weiterbildung auszuschließen.

Rücktritt vor Beginn der Aus-/Weiterbildung

Ein Rücktritt vom Vertrag vor Beginn der Aus-/Weiterbildung durch den/die Teilnehmende/n kann
grundsätzlich nur schriftlich per Post, per Fax oder per E-Mail erfolgen. Als Zeitpunkt der
Rücktrittserklärung ist der Eingang bei einem der Kooperationspartner maßgeblich. Telefonische
Rücktrittserklärungen oder durch einen Nachrichtendienst (SMS, WhatsApp, etc.) vermittelte sind
unwirksam und bleiben unberücksichtigt.

Ein Rücktritt ist bis zu sechs Wochen vor dem Beginn der Ausbildung möglich. Danach entstehen
folgende Kosten:

● Zwischen sechs und zwei Wochen vor dem Beginn der Ausbildung werden 20% der
Ausbildungskosten fällig.

● Ab einem Rücktritt 14 Tage vor dem Beginn der Ausbildung sind es 50%.
● Bei Rücktritt am Tag des Ausbildungsbeginns oder während der Ausbildung erfolgt leider

keine Kostenrückerstattung. Es besteht die Möglichkeit, die Ausbildung im nächsten
Ausbildungszyklus abzuschließen.

● Bei einer Ratenzahlung gilt: Bei einem Rücktritt zwischen zwei und sechs Wochen vor
Ausbildungsbeginn werden 50% der Anzahlung einbehalten

● Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Ausbildungsbeginn wird die komplette Anzahlung
einbehalten.



Rücktritt von einem oder beiden Kooperationspartner/n

Sollte einer der Kooperationspartner vor Ausbildungsbeginn aus einem wichtigen Grund (Unfall,
Erkrankung, Tod) die Ausbildung nicht leiten können, behalten sich die Kooperationspartner vor, eine
angemessene Vertretung zu suchen.

Weitergehende rechtliche Ansprüche des/der Teilnehmenden gegen die Kooperationspartner sind
unter der Rubrik “Haftung“ in diesen Geschäftsbedingungen geregelt.

Unterkunft und Verpflegung

Der/ die Teilnehmende muss Unterkunft und Verpflegung selbst organisieren.

Änderung des Seminarortes

Die Kooperationspartner behalten sich das Recht vor, die Ausbildung an einem anderen Ort als
angegeben stattfinden zu lassen. Die Teilnehmenden sind hieran gebunden, sofern die Änderung im
konkreten Einzelfall (insbesondere was den Anreiseweg betrifft) nicht wesentlich und damit für
den/die Teilnehmende/n zumutbar ist.

Änderungen im Ablauf des Seminars

Werden personelle Änderungen erforderlich, was die Ausbildungsleiter betrifft, oder gibt es zeitliche
Verschiebungen im Ablauf der Ausbildung bzw. vergleichbare Änderungen, was den Ablauf der
Ausbildung betrifft, so ist der/die Teilnehmende nicht zu einem Rücktritt oder einer vollständigen oder
teilweisen Minderung der Ausbildungsgebühr berechtigt, sofern dadurch die inhaltliche und
organisatorische Qualität der Ausbildung nicht wesentlich beeinträchtigt wird.

Urheberrechtlicher Schutz

Die Lehrinhalte sowie die Unterlagen, die den/der Ausbildungsteilnehmenden überlassen werden,
stellen das geistige Eigentum von den Kooperationspartnern und/ oder des jeweiligen Ausbilders
dar. Es ist untersagt, ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung der Kooperationspartner
Lehrinhalte bzw. überlassene Unterlagen zu kopieren, auf sonstige Weise zu vervielfältigen oder
dritten Personen zugänglich zu machen.

Bild- und Tonaufnahmen ohne die Erlaubnis der Kooperationspartner sind während der Ausbildung
untersagt. Die Kooperationspartner haben in einem solchen Fall das Recht, den/die Teilnehmende/n
von der weiteren Ausbildung auszuschließen. Ein Anspruch auf die ganze oder teilweise
Rückerstattung der Seminargebühr bzw. weiterführende Ansprüche des/der Teilnehmenden besteht
in diesem Fall nicht.

Verkäufe, Sammlungen, Werbung

Während der Ausbildung ist es ohne ausdrückliche und schriftliche Genehmigung durch die
Kooperationspartner untersagt, im Ausbildungsraum oder dessen unmittelbarer Umgebung
Sammlungen und Verkäufe irgendeiner Art zu tätigen. Werbegaben oder vergleichbares Material
auszulegen bzw. zu verteilen oder Unterschriften zu sammeln. Bei Verstoß behalten sich die
Kooperationspartner die Rechte wie bei dem Verstoß gegen die Bestimmungen über den
urheberrechtlichen Schutz vor.



Haftung

Mit Ausnahme der Haftung bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit des/der
Teilnehmers/in, ist die Haftung durch die Kooperationspartner für etwaige Schäden des/der
Teilnehmenden auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Der vorgenannte
Haftungsausschluss gilt auch für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen von Personen, die als
gesetzliche Vertreter oder als Erfüllungsgehilfen für die Kooperationspartner tätig werden.

Datenschutz

Der/die Teilnehmende erklärt sich mit der Verarbeitung und Speicherung personenbezogener Daten
zum Zwecke der Organisation und Durchführung der Ausbildung/ des Weiterbildungsseminares
einverstanden. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht.

Nebenabreden

Rechtswirksame Nebenabreden, die den Vertrag über die Teilnahme an einer Ausbildung durch die
Kooperationspartner betreffen, können nur schriftlich getroffen werden.

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angaben von Gründen diesen Vertrag zu
widerrufen. Die Widerrufsfrist beginnt ab dem Tage des Vertragsschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht
auszuüben, müssen Sie uns (BlissYoga, Weseler Str.52, 45478 Mülheim a.d. Ruhr, Mail:
namaste@blissyoga.de oder Kanya Yoga, Falkstraße 73 - 77, 47051 Duisburg, Mail:
info@kanya-yoga.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Fax
oder E-Mail) über Ihren Entschluss, den Vertrag zu widerrufen, informieren.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten
haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die
Mitteilung über Ihren Widerruf bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir
dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn,
mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser
Rückzahlung irgendwelche Entgelte berechnet.

o Ich stimme den AGBs mit meiner Unterschrift zu.

_______________________________________

mailto:namaste@blissyoga.de

